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der ehemaligen Telekom-Niederlassung Augsburg 

 

   Ausgabe Februar 2005 
 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 
sparen ist das Gebot der Stunde. Dies gilt auch für das Betreuungswerk und damit 
zwangsläufig auch für den Seniorenbeirat. Wie Sie sicher wissen, wird die Senioren-
betreuung u.a. durch die ehemaligen Postunternehmen Post, Postbank und Telekom 
finanziert. Die Zuschüsse fließen über das Betreuungswerk zu den einzelnen regionalen 
Seniorenbeiräten. 
Wir erhielten im vergangenen Jahr vom BetrW: 
* für Tagesfahrten, Veranstaltungen usw.                                                    1.230,00 €, 
* für den Besuchsdienst und die Aufwendungen der Seniorenbeiräte         1.350,00 € 
* und für Portokosten zum Versand des Senioren-Monitor                          1.107,00 € 
an Zuschüssen. Zusätzlich druckt das BetrW unsere Zeitung 
kostenlos in der eigenen Druckerei in Stuttgart. 
Für 2005 können wir zwar in etwa die gleiche Förderung 
erwarten, für die folgenden Jahre wird allerdings sicher mit 
Kürzungen zu rechnen sein. Die Finanzierung der Seni-
orenbetreuung und die Erschließung neuer Geldquellen werden für das BetrW ständig 
schwieriger. Wir sind daher aufgefordert, sparsam zu haushalten und unsere Aufwen-
dungen zu reduzieren. Dies soll jedoch nicht zu einer Schmälerung unseres Veranstal-
tungsprogramms führen. In einem ersten Schritt wollen wir jedoch die Kosten für den 
Versand des Senioren-Monitor verringern. Bisher erhalten ca. 720 Kolleginnen und Kol-
legen den Senioren-Monitor per Post zugesandt, weitere 85 Leser nutzen unser Inter-
netangebot. 
Sie können uns helfen, Versandkosten zu sparen, indem Sie folgendes tun: 

1. Wenn Sie einen Internetanschluss haben und den Senioren-Monitor trotzdem bisher 
per Post erhalten, teilen Sie uns bitte Ihre eMail-Adresse mit. Wir informieren Sie dann 
künftig per eMail, wenn der neue Senioren-Monitor über unsere Homepage zur Verfü-
gung steht. Der Versand per Post wird dann entfallen. 
 

2. Wenn Sie den Senioren-Monitor bisher per Post erhalten, sollten Sie bitte prüfen, ob 
Sie weiterhin am Bezug interessiert sind. Falls wir Ihnen den Senioren-Monitor auch 
künftig zusenden sollen, teilen Sie uns dies bitte mit dem Anmeldebogen auf Seite 15 
oder mit Postkarte (Adresse siehe Anmeldebogen) bis spätestens Ende März 2005 mit.  
 

Für die Kolleginnen und Kollegen, deren eMail-Adresse bereits bei uns registriert ist, 
ändert sich nichts. Sie erhalten weiterhin wie bisher per eMail den Hinweis, wenn der 
neue Senioren-Monitor im Internet verfügbar ist.  
 

Wir bitten Sie um Verständnis für diese unvermeidbare Maßnahme. 
 
Ihr Seniorenbeirat 
 



 2

In eigener Sache 
���� Sprechstunden des SBR im Seniorenbüro: Unsere Sprechstunde ist wie bisher 
jeden Montag von 10.00 bis 12.00 Uhr. Telefonisch erreichen Sie uns während der 
Sprechzeiten unter der Rufnummer (08 21)3 18-15 90. Unter der gleichen Rufnummer 
sind wir auch per Fax erreichbar. 
 

���� Ständiger SeniorenInnen-Treffpunkt: An jedem 3. Mittwoch im Monat treffen sich 
um 14.00 Uhr die „Ehemaligen“ im Postsportheim an der Grenzstraße in Augsburg zur 
Unterhaltung und zum Kartenspiel. Lesen Sie hierzu auch unseren Beitrag auf Seite 3. 
 

���� Computer-Treff: Ebenfalls an jedem 3. Mittwoch im Monat treffen sich im Postsport-
heim die Computerfreunde ab 14.00 Uhr zum Erfahrungsaustausch. 
 

���� Stammtisch in Nördlingen: Treffpunkt ist jeweils der erste Donnerstag im Monat um 
16.00 Uhr im Gasthaus „Schlüssel“. 
 

���� Wichtige Rufnummern für Versorgungsempfänger: Auf Seite 14 haben wir eine 
berichtigte Liste abgedruckt. 
 

���� Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass die Teilnahme an unseren Veranstaltungen 
auf eigene Gefahr erfolgt. 
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Den Senioren-Monitor erhalten alle interessierten Versorgungsempfänger der ehemaligen NL 
Augsburg und die Bezirksverwaltung des Betreuungswerks München. 
Die nächste Ausgabe des Senioren-Monitor erscheint im Juni 2005, der Versand erfolgt voraus-
sichtlich am 20.06.2005. 
Auflage: 750 Stück. 
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Reisen  ����  Ausflüge  ����  Wanderungen  ����  Veranstaltungen 
Führung durch das MAN Museum Augsburg 
Die MAN AG unterhält in Augsburg ein eigenes Museum. Mit 43 Exponaten, vielen Bil-
dern und Infotafeln präsentiert MAN eine Zeitreise durch mehr als zwei Jahrhunderte 
Technik-Geschichte bis zu den innovativen Produkten und Leistungen von heute. 
Neben den historischen Dieselmotoren (darunter der erste Versuchsdiesel von Rudolf 
Diesel aus den Jahren 1893 bis 1895) und Druckmaschinen sind auch MAN Nutzfahr-
zeuge vertreten. 
Sie erreichen das MAN Museum mit der Straßenbahn Linie 2, Haltestelle Senkelbach. 
Von hier zweigt Richtung MAN die Heinrich-von-Buz-Str. ab. Das Museum befindet sich 
auf der rechten Seite, von der Straßenbahn Haltestelle sind es etwa 5 Minuten Fußweg. 
Parkmöglichkeiten gibt es auf dem Plärrergelände und auf dem Lederle-Parkplatz. 
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung erforderlich. 
Termin:  Montag, 14. März 2005 
Treffpunkt: 14:50 Uhr vor dem MAN Museum, Heinrich-von-Buz-Str., die Füh-

rung beginnt um 15:00 Uhr, Dauer der Führung ca. 1 Stunde 
Anmeldung:  Mit Anmeldebogen (Seite 15) bis spätestens 01.03.2005 
Organisation: Betty Ludl, � (08 21)15 16 15. 
 
Treffen der „Ehemaligen“ 
Nachdem die Gaststätte im Zeughaus geschlossen ist, haben wir uns als neuen Treff-
punkt das Cafe Schenk am Westfriedhof ausgesucht. Es ist bequem mit der Straßen-
bahn Linie 3 ab Königsplatz Richtung Stadtbergen zu erreichen. Nachdem das Cafe 
direkt bei der Haltestelle liegt, besteht auch für ältere Kolleginnen und Kollegen, die 
nicht mehr so gut zu Fuß sind die Möglichkeit, mal wieder Kontakt mit „Ehemaligen“ 
aufzunehmen und über vergangene Zeiten zu reden. Parkplätze sind vorhanden. 
Wegen Platzreservierung ist eine Anmeldung erforderlich. 
Termin:  Montag, 04. April 2005 ab 13:00 Uhr 
Anmeldung:  Mit Anmeldebogen (Seite 15) bis spätestens 01.03.2005 
Organisation: Betty Ludl, � (08 21)15 16 15. 
 
Fahrt nach Dietramszell und Bad Tölz 
Eine gemütliche Fahrt führt uns diesmal nach Dietramszell, einem Klosterort, in dem wir 
die stattliche Kirche, ein Juwel des Rokoko bei einer Führung sehen werden. Johann 
Baptist Zimmermann hat hier einen Bau des Magnus Feichtmayr aufs trefflichste mit 
Stuck und Fresken ausgestattet.  
In der Klosterschänke, einem gut bayrischen Wirtshaus stärken wir uns dann mit Speis 
und Trank. 
Mitten hinein ins Isartal geht es dann nach Bad Tölz, einem schönen Städtchen, dem 
man die Wohlhabenheit, die Flößerei und Handel beschert haben, heute noch ansieht. 
Bei einer Stadtführung werden wir dieses Städtchen näher kennen 
lernen. Hoch über der Stadt und dem Isartal machen wir noch die 
Kaffee- oder Brotzeitpause im Aussichtslokal „Strasserhof“, um von 
dort die Heimfahrt anzutreten. 
Termin:  Donnerstag, 14. April 2005 
Abfahrt:  08:30 Uhr ab Plärrer oder Lederleparkplatz 
Rückkunft:  Etwa um 18:30 Uhr 
Preis:   10,00 bis 14,00 € je nach Teilnehmerzahl 
Anmeldung: Mit Anmeldebogen (Seite 15) bis spätestens 

01.03.2005 
Organisation: W. Haibel, � (0 82 05)60 19 01. 
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Reisen  ����  Ausflüge  ����  Wanderungen  ����  Veranstaltungen 
Wanderung nach Wulfertshausen 
Nach drei Jahren wollen wir wieder mal eine Wanderung nach Wulfertshausen unter-
nehmen. Vom Marienplatz in Friedberg aus wandern wir in ca. 1 Stunde zum „Metzger-
wirt“ nach Wulfertshausen, wo uns gutes Essen und gute Getränke erwarten. Das Ne-
benzimmer ist für uns reserviert. Für Autofahrer sind genügend Parkplätze vor dem 
Gasthaus vorhanden.  
Abfahrt für Wanderer ist um 9:30 Uhr am Königsplatz mit dem Bus Nr. 36. Der Bus fährt 
alle halbe Stunde zum Marienplatz nach Friedberg. Es besteht außerdem die Möglich-
keit, mit dem AVV-Bus Nr. 211 vom Königsplatz/Bahnhofstr. direkt nach Wulfertshausen 
zu fahren. Abfahrt ist z.B. um 10:36 Uhr, 11:06 Uhr oder 11:36 Uhr. 
Die Rückfahrt ist mit dem AVV-Bus Nr. 211 vom „Feuerhaus“ aus gesichert. Abfahrt ist 
um 13:28 Uhr, 13:58 Uhr usw. alle halbe Stunde. 
Es wäre schön, wenn recht viele Ruheständler diesen Wandervorschlag nutzen würden. 
Termin:  Mittwoch, 20. April 2005 
Organisation: Lisl Oberndorfer, � (08 21)88 15 34. 
 
4-tägige Gruppenreise nach Wien 
Wien – Hauptstadt der ehemaligen K. u. K. Monarchie ist überall mit Kunst und Archi-
tektur geschmückt. Verträumte Hinterhöfe, mittelalterliche Gässchen, barocke Paläste, 
Stephansdom und Riesenrad, aber auch kühne architektonische Bauwerke prägen die 
Metropole an der Donau. 
Termin:  Montag, 2. Mai – Donnerstag, 5.Mai 2005 
Abfahrt: 6:00 Uhr in Nördlingen  7:15 Uhr in Augsburg, Plärrer 
              Weitere Zustiege zwischen Nördlingen und Augsburg sind möglich. 
Rückfahrt: Donnerstag, 05.05.2005, Ankunft in Nördlingen ca. 21:00 Uhr. 
 

1.Tag: Abfahrt 6.00 Uhr in Nördlingen, 7.15 Uhr in Augsburg (Plärrer). 
Anreise über die Autobahn Regensburg – Passau – Linz - Melk, Besichtigung des be-
kannten Benediktinerklosters. Anschließend Weiterfahrt durch die Wachau – Krems 
nach Wien. Hotelbezug. Gelegenheit zum Besuch eines Heurigenlokals.  
2. Tag: Vormittags erwartet Sie unser Guide zu einer ausführlichen Stadtführung 
durch Wien. Genießen Sie die barocke Vielfalt und die Sehenswürdigkeiten der Kaiser-
stadt. Stephansdom, UNO-City, Prater u.v.m. Am Nachmittag Führung durch die Innen-
stadt. Der Abend steht zur freien Verfügung. Gelegenheit zum Besuch des Musicals 
Elisabeth. Karten von 30 – 95 €. 
3. Tag: Gelegenheit zum Ausflug in den Wienerwald (Reiseleiterkosten: 9 € pro Per-
son). Wir unternehmen einen geführten Ausflug in den Wienerwald und besuchen die 
Stadt Baden, in der sich Kaiser Franz oftmals zu Kuren aufhielt. Es ist verständlich, 
dass viele Komponisten in dieser Landschaft nicht nur Erholung suchten, sondern sich 
auch hier inspirieren ließen. Beethoven hielt sich oft in Baden oder Mödling auf. Im He-
lenental ging er spazieren; dort empfing er sicherlich manche musikalische Eingebung 
zur Komposition der „Pastorale“ und der „Neunten Symphonie“, die er in einem Haus in 
Baden zu Papier brachte. Höhepunkt der Fahrt ist die Seegrotte: Nehmen Sie teil an 
einer interessanten Führung und lernen Sie den größten unterirdischen See Europas 
kennen. Diese Grotte diente 1944/45 als Entwicklungs- und Fabrikationsstätte des 
deutschen Düsenjägers He 162, des so genannten Volksjägers. 
Am späten Nachmittag Rückfahrt zum Hotel. Abendessen im Hotel. 
4. Tag: Vormittags Fahrt zum Schloss Schönbrunn, einem der bekanntesten und 
schönen Beispiele barocker Baukunst in Wien. Anschließend Rückreise nach Nördlin-
gen  
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Reisen  ����  Ausflüge  ����  Wanderungen  ����  Veranstaltungen 
Der Reisepreis beträgt je nach Teilnehmerzahl zwischen 245 und 265 €; zuzüglich Ein-
trittsgelder für evtl. Museumsbesuche bzw. Musicalbesuch. 
Zuschlag für Einzelzimmer: 60 € 
 

Leistungen: Fahrt im modernen Reiseomnibus mit Toilette und Getränkeservice. 
3 x Übernachtung mit Frühstück in Wien in einem guten 3-Sterne Hotel. 
Alle Zimmer haben Dusche/WC, Telefon, und TV. Ganztägige Stadtführung in Wien. 

Gültiger Reisepass oder Personalausweis ist erforderlich. 
Falls jemand Eintrittskarten für das Musical will, so können die Karten gebucht werden. 
Es gibt aber nur feste Buchungen, das heißt, die Karten können nicht zurückgegeben 
werden. 
Wegen der kurzen Vorlaufzeit müssen die Anmeldungen spätestens am 1. März 
2005 vorliegen! Für Ihre Anmeldung verwenden Sie bitte den Anmeldebogen auf 
Seite 15. 
Organisation: Johann Kraus, � (0 90 81) 55 55,  Fax: (0 90 81) 8 66 77. 
 
Fahrt ins Altmühltal nach Solnhofen und Eichstätt 
Die schönste Strecke des Altmühltals mit den wichtigsten Natur- und Kulturschätzen 
dieser Region wird uns bei dieser Fahrt erschlossen. Zunächst besuchen wir Solnhofen, 
wo wir bei einer Führung die Romantik des Mittelalters verspüren und Relikte aus der 
Saurierzeit wie den Urvogel Archaeopterix sehen werden. 
Nach dem Mittagessen im Gasthof „Alte Schule“ fahren wir entlang der Altmühl mit ih-
ren reichen landschaftlichen Schönheiten nach Eichstätt. Diese edle Bischofstadt mit 
ihrem barocken Glanz und Kunstschätzen von unermesslichem Wert lernen wir bei ei-
ner Führung kennen. Bei unserer Fahrt in Richtung Heimat werden wir bei Neuburg im 
Arco-Schlösschen in seiner herrlichen Lage eine Kaffeepause einlegen. Nur noch kurz 
ist dann die Rückfahrt nach Augsburg.  
Termin:  Dienstag, 10. Mai 2005 
Abfahrt:  08:00 Uhr ab Plärrer oder Lederleparkplatz 
Rückkunft:  Etwa um 19:00 Uhr 
Preis:   12,00 bis 15,00 € je nach Teilnehmerzahl 
Anmeldung:  Mit Anmeldeformular (Seite 15) bis spätestens 01.03.2005 
Organisation: W. Haibel, � (0 82 05)60 19 01. 
 
Fahrt nach Berchtesgaden und an den Königssee 
Zu den Höhepunkten unserer bayrischen Landschaft darf man sicherlich den Königssee 
zählen. Diesem herrlichen Fleckchen Erde wollen wir bei dieser Fahrt einen Besuch 
abstatten. Nach der landschaftlich recht abwechslungsreichen Fahrt fahren wir zu-
nächst mit einem Schiff nach St. Bartholomä, wo wir im historischen Gasthof Mittags-
pause machen. Bei der anschließenden Schiffsrundfahrt werden wir dann die volle 
Schönheit des Sees genießen können. Eine gemütliche Rückfahrt über Berchtesgaden 
bringt uns dann nach Maria Eck, hoch über dem Chiemgau gelegen mit weitem Blick ins 
Land. Hier werden wir in einem hübschen Gasthof eine Kaffee- oder Brotzeitpause ein-
legen, um dann die nicht mehr allzu weite Heimfahrt anzutreten. 
Termin:  Donnerstag, 2. Juni 2005 
Abfahrt:  07:00 Uhr ab Plärrer oder Lederleparkplatz 
Rückkunft:  Etwa um 20:00 Uhr 
Preis:   24,00 bis 27,00 € je nach Teilnehmerzahl 
Anmeldung:  Mit Anmeldeformular (Seite 15) bis spätestens 01.03.2005 
Organisation: W. Haibel, � (0 82 05)60 19 01. 
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Reisen  ����  Ausflüge  ����  Wanderungen  ����  Veranstaltungen 
Fahrt nach Burghausen 
Glanz und Glorie alter Burgen und Städte ziehen uns Menschen halt immer wieder in 
ihren Bann. Unter diesem Aspekt wollen wir bei dieser Fahrt den 
alten Herzogssitz Burghausen besuchen. Bei einer Führung 
lernen wir hier die längste Burganlage Europas mit ihrem hohen 
geschichtlichen und kunsthistorischen Wert kennen. Im romanti-
schen Ambiente der Burggaststätte werden wir das Mittagsmahl 
einnehmen.  
Ein schöner Spaziergang bringt uns hinunter in die vornehm 
beschauliche Altstadt, die wir bei einer Führung ergründen 
dürfen. Hier werden wir uns im Posthotel den Tag bei einer 
Kaffee- oder Brotzeitpause abrunden lassen um in aller 
Gemütlichkeit die Heimfahrt anzutreten. 
Termin:  Dienstag, 12. Juli 2005 
Abfahrt:  7:00 Uhr ab Plärrer oder Lederleparkplatz 
Rückkunft:  Etwa um 20:00 Uhr 
Preis:   14,00 bis 17,00 € je nach Teilnehmerzahl 
Anmeldung: Mit Anmeldebogen (Seite 15) bis spätestens 01.03.2005 
Organisation: W. Haibel, � (0 82 05)60 19 01. 
 
Fahrt zum Schlosskonzert in Leitheim 
Ein fester Bestandteil unseres Angebots ist der Besuch eines Schlosskonzertes in Leit-
heim geworden. Die Begeisterung nach jedem dieser Konzerte ist uns Anlass, auch 
heuer wieder ein Konzert anzubieten. Kammermusik des 
18. Jahrhunderts  mit Werken von Händel, Corette und 
Telemann auf Klarinette, Viola und Cembalo stehen 
hierbei auf dem Programm, das dem Ambiente des 
einmaligen Raumes voll gerecht wird.  
Letztes Jahr haben sich viele Interessenten viel zu spät 
angemeldet und konnten deshalb keinen Platz mehr 
bekommen. Deshalb die dringende Bitte: Melden Sie sich 
zum vorgegebenen Zeitpunkt an. Ein sicherlich schönes Konzerterlebnis wird es Ihnen 
lohnen. 
Termin:  Samstag, 30. Juli 2005 
Abfahrt:  16:00 Uhr ab Plärrer oder Lederleparkplatz 
Rückkunft:  Etwa um 21:00 Uhr 
Preis:   28,00 € 
Anmeldung: Bitte dringend beachten bis spätestens 01.03.2005 mit Anmeldebo-

gen (Seite 15) 
Organisation: W. Haibel, � (0 82 05)60 19 01. 
 
Gruppenreise nach Scheidegg 
Alle, die bis jetzt bei den Reisen des Erholungswerkes dabei waren wissen, dass die 
Tage mit einem guten Programm ausgefüllt sind und trotzdem für eigene Unterneh-
mungen noch Zeit bleibt. 
 

Weitere Details sowie den Anmeldeabschnitt entnehmen Sie dem Informationsblatt auf 
den Seiten 7 und 8 oder Sie rufen mich unter der Rufnummer (0 90 81) 55 55 einfach 
an.           Johann Kraus 
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Veranstaltungen des SBR auf einen Blick 
 
 

Datum 
 

Art der Veranstaltung, Ziel ... 
angemeldet mit 
....... Personen 

Montag Besichtigung MAN Museum  

14.03.2005   

Montag Treffen der „Ehemaligen“  
04.04.2005   

Donnerstag Fahrt nach Dietramszell und Bad Tölz  
14.04.2005   

Mittwoch Wanderung nach Wulfertshausen Anmeldung nicht 
20.04.2005  erforderlich 

02.05. bis Gruppenreise nach Wien  
05.05.2005   

Dienstag Fahrt nach Solnhofen und Eichstätt  
10.05.2005   

Donnerstag Fahrt nach Berchtesgaden und zum Königssee  
02.06.2005   

10.06. bis Gruppenreise nach Scheidegg  
24.06.2005   

Dienstag Fahrt nach Burghausen  
12.07.2005   

Samstag Schlosskonzert in Leitheim  
30.07.2005   

   
   
 
Damit Sie den Überblick über Ihre Anmeldungen behalten, können Sie in der obigen Tabelle vermerken, 
zu welcher Veranstaltung Sie sich mit wie vielen Personen  
 
Vorschau auf geplante Veranstaltungen: 
���� Gruppenreise nach Büsum 
Das bekannte Nordseebad Büsum liegt am Südzipfel der Halbinsel zwischen Eider und 
Elbe. Entlang dem 3 km langen Rasenstrand und dem Sandstrand lädt die Strandpro-
menade zum Spaziergang ein. Das touristische Angebot kann sich sehen lassen. Zahl-
reiche Kurmöglichkeiten werden ganzjährig angeboten. 
Termin:     30.09. – 13.10.2005 (14 Tage) 
Abfahrt:    Freitag, 30. September, 7.00 Uhr Augsburg-Hauptbahnhof (4*-Fernreisebus) 
Preis:        740 € (14 Tage) pro Person, Einzelzimmerzuschlag 10 €/Tag. 
 

Auch hier gilt, dass die Tage mit einem guten Programm ausgefüllt sind und eigene Un-
ternehmungen durchgeführt werden können. 
 

Weitere Details sowie den Anmeldeabschnitt finden Sie in der Juni-Ausgabe des Senio-
ren-Monitor. 
 

���� Mittwoch, 07. September 2005: Fahrt nach Ottobeuren und Memmingen 

���� Dienstag, 27. September 2005: Fahrt nach Heiligenberg und Meersburg 

���� Freitag, 30. September 2005:  Gruppenreise nach Büsum 

���� Dezember 2005:    Weihnachtssingen in der Kongresshalle. 
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Rückblicke 
Zu einem „Ehemaligen-Treffen“ erhielten wir den folgenden Beitrag von unserem 
Kollegen Klaus Holzheimer: 
Am 24.11.2004 trafen sich wieder mehrere (über 20) unentwegte ehemalige und auch 
aktive Kollegen der alten FeV-Bezirke 2 + 3 zu ihrem Jahrestreff in Augsburg in der 
Zugspitzklause. Dabei schwelgten wieder alte Erinnerungen auf und es war ein kurzwei-
liger Abend. Bis sich alle ausgetauscht bzw. ausgeratscht hatten, war die Zeit wie im 
Fluge vergangen und man hat versprochen, sich wieder zu treffen. Erfreulich ist dabei, 
dass Kollegen bis aus Mindelheim anreisten. Wer in Zukunft Interesse an diesem Tref-
fen hat, kann sich bei Klaus Holzheimer, � (08 21)70 77 87 oder per eMail: 
k.holzheimer@t-online.de melden. Das nächste Treffen ist Mitte November 2005. 
 
       Timmendorfer Strand 

 
Bevor bei uns daheim wieder fällt der erste Schnee, 
fuhren wir wieder einmal nach Norden an die See. 
Gerhard Maier hatte es wieder einmal geschafft, 
einen Bus mit Gleichgesinnten voll gemacht. 
Der Bus kam bis von Unterwössen, 
so haben wir unser Land von Süd nach Nord 
vermessen. 
Fast 12 Stunden Autobahn-Einerlei, 
zwei Stunden Stau zu unserer Freud’ waren auch 
dabei. 
Es war bereits dunkel als wir im Haus Oldenburg angekommen, 
wo wir recht freundlich in Empfang genommen, 
schon langsam ist es wie verhext, 
ich hatte wieder Zimmer 306. 
Per Bus und Schiff, mit Rad und auch zu Fuß, 
die Lübecker Bucht war ein Genuss. 
Auch Ausflüge in die nähere Umgebung, 
denn bei der guten Verpflegung, war von Nöten etwas Bewegung. 
Hier sollten uns bedanken wir, 
bei den guten Geistern, die uns 2 Wochen lang betreuten hier. 
Zum Meckern gäbe es gar nichts mehr, 
wenn der Fernseher 1 m höher wär. 
Jeder hat hier viel erlebt, 
so wie es im Programm auch steht. 
Ich persönlich würde mich freuen, 
mit diesem netten Kreis wieder einmal 
zusammen zu sein. 
 
Tschüss Ostsee 
Servus Senioren  
bleibt’s g’sund. 
 
 
Der Reisebericht stammt von Hans 
Gleich, 
die Bilder hat Johann Kraus aufge-
nommen 
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Blick über den Zaun 
Das Betreuungswerk der Angehörigen des ehemaligen Fernmeldeamts Augsburg e.V. 
lädt ein  

zur Jahreshauptversammlung 
 

am    Donnerstag, 07. April 2005 
 

um    16.00 Uhr 
 

in    Augsburg, Stadtjägerstraße 10, Kantine 
 
Tagesordnung: 1. Begrüßung mit Beschlußfähigkeitsfeststellung 
   2. Verlesen der Niederschrift vom 29.März 2004 
   3. Berichte 
       des Vorstands 
       des Hüttenwarts 
       des 1. Kassierers 
       der Kassenprüfer 
   4. Aussprache zu Punkt 4, Entlastung der Kasse 
   5. Wünsche und Anträge 
   6. Verschiedenes. 
      
 
Alle Mitgliederinnen und Mitglieder sind recht herzlich eingeladen und erhalten einen Verzehr-
bon im Wert von 3,00 €. Gäste sind herzlich willkommen! 
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind schriftlich bis zum 24. März an den Vor-
stand zu richten. 
 
Preisschafkopf der ver.di-Senioren 
Am Mittwoch, den 20. April 2005 findet um 14.00 Uhr im Postsportheim an der 
Grenzstraße ein Schafkopfturnier statt. Zu dieser Veranstaltung sind alle ver.di-
Mitglieder, insbesondere Rentner und Pensionisten, recht herzlich eingeladen. Gäste 
sind selbstverständlich willkommen. Das 
Startgeld in Höhe von 5,00 € wird voll 
ausgespielt. Zusätzlich gibt es wertvolle 
Sachpreise zu gewinnen. Die ersten drei 
ver.di-Mitglieder und die erste Dame beim 
Turnier erhalten Sonderpreise. 
Für Autofahrer sind jede Menge Parkplätze vorhanden. Benutzer öffentlicher Ver-
kehrsmittel fahren mit der Buslinie 35 bis zur Haltestelle „Offingerstraße“.  
Voranmeldungen sind nicht erforderlich. 
Veranstalter: Seniorenvorstand des ver.di-Bezirks Augsburg. 
Mit Unterstützung der ehem. DPG-Betr.Gr. für Versorgungsempfänger Fb. 9/10 und 
des DGB Seniorenausschusses der Region Augsburg. 
  
 
 
   Ob eine schwarze Katze  In der Jugend überschätzt man 
   Unglück bringt oder nicht,                       seine Fähigkeiten, 
   hängt davon ab,            im Alter seine Leistungen. 
   ob man ein Mensch ist 
   oder eine Maus. 
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Persönliches 
Am 27.01.2005 verstarb unerwartet im Alter von 77 Jahren 
unsere langjährige Kollegin im Seniorenbeirat, Frau Thea Janni. 
Frau Janni hat trotz ihrer Krankheit unseren Besuchsdienst u.a. 
auch in Altenheimen in liebevoller Weise ausgeführt. 
Sie hinterlässt in unserem Seniorenbeirat eine große Lücke. Wir 
werden unsere ruhige und zuverlässige Kollegin sehr vermissen 
und uns gerne an sie erinnern.          Betty Ludl 
 
Wir trauern außerdem um unsere verstorbenen Kollegen: 
Herr Xaver Uhl, Tapfheim, verstorben am 06.11.04 
Herr Joseph Kinzer, Augsburg, verstorben am 17.11.04 
Herr Franz Schaller, Augsburg, verstorben am 19.11.04 
Herr Anton Deibler, Stadtbergen, verstorben am 24.11.04. 
 
 
 

Aktuelles    Tipps    Aktuelles    Tipps    Aktuelles    Tipps 
���� Informationen vom Rentnerservice 
In den Wochen vor Weihnachten wurden alle Rentner per Brief über Veränderungen im 
Rentnerservice informiert. In dem beigefügten Flyer (früher hieß das zu deutsch: Infor-
mationsblatt) ist das gesamte Serviceangebot für die Rentner umfassend beschrieben, 
außerdem sind alle erforderlichen Kontakte wie Rufnummern usw. angegeben. Wir 
empfehlen dem betroffenen Personenkreis, diese wichtigen Informationen aufzubewah-
ren und sich bei Bedarf an die zuständigen Ansprechpartner zu wenden. 
 
� Mitarbeiteranschlüsse und Personalverkauf 
Die Deutsche Telekom AG (einschließlich der verbundenen inländischen Unternehmen) gewährt 
ihren im Ruhestand befindlichen früheren Beschäftigten, nicht aber deren Angehörigen 
Vergünstigungen sowohl bei der Einrichtung und dem Betreiben von T-ISDN-, T-DSL-, 
T-Online- (Internet) und T-Mobil-Anschlüssen als auch beim Personalverkauf über 
den T-Versand. 
Wenden Sie sich bei solchen Anliegen jeweils an den für Sie zuständigen Versorgungs-
service oder Rentnerservice (siehe „Wichtige Adressen und Rufnummern für Ruhe-
ständler“). Auch bei Änderungen bestehender Mitarbeiteranschlüsse (Tarife, Umzug 
usw.) ist der Versorgungsservice/Rentnerservice zuständig. 
 

Beantragung eines Mitarbeiteranschlusses 
Dem Versorgungsempfänger bzw. Rentner wird auf telefonische Anfrage vom zuständi-
gen Versorgungsservice bzw. Rentnerservice ein Vordruck „Auftrag für einen Mitarbei-
teranschluss“ per E-Mail, per Fax oder per Post zugesandt. 
Den ausgefüllten Original-Vordruck sendet der Versorgungsempfänger/Rentner per 
Post zur Bestätigung seiner Eigenschaft als Versorgungsempfänger/Rentner der Deut-
schen Telekom AG dem zuständigen Versorgungsservice/Rentnerservice zu. 
Nach der Bestätigung wird von dort der Auftrag unmittelbar an den T-Versand in Euskir-
chen weitergeleitet. 
 

Personalverkauf über den T-Versand 
Fordern Sie beim für Sie zuständigen Versorgungsservice/Rentnerservice einen Be-
stellschein an. 
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Aktuelles    Tipps    Aktuelles    Tipps    Aktuelles    Tipps 
Auf dem Bestellschein müssen Sie neben den Produkten, die Sie bestellen wollen, auch 
Ihre Personalnummer, OZT (Ordnungszahl der Telekom), usw. angeben und einer Einzugs-
ermächtigung zustimmen. 
Diesen Bestellschein müssen Sie als Erstbesteller an den für Sie zuständigen Versor-
gungsservice/ Rentnerservice zurücksenden, der Ihrer Bestellberechtigung prüft. Von 
dort wird dann der Bestellschein an den T-Versand Euskirchen weitergeleitet. Wenn Sie 
beim T-Versand Personalverkauf einmal mit Ihrer Personalnummer erfasst sind, können 
Sie bei weiteren Bestellungen den Bestellschein direkt an den T-Versand in Euskirchen 
senden. 
 

Zuständigkeit des T-Versand in Euskirchen 
Ansprechpartner bei Beratungswünschen zu den Produkten und Tarifen sowie zu Fra-
gen zum Bearbeitungsstand sowohl beim Mitarbeiteranschluss als auch beim Personal-
verkauf ist der T-Versand in Euskirchen. 
 

Telefon (freecall)  0800 33 08190 (kostenloser Anruf) 
Anschrift   Deutsche Telekom AG 
   T-Versand 
   Thomas-Eßer-Str. 33 
   53879 Euskirchen 
 

Eine Zusammenstellung der im Personalverkauf angebotenen Produkte kann mit Fax-
abruf unter der Rufnummer 0180 5 214 337 angefordert werden.   Quelle. VES Freiburg 

 
���� Weitere Informationen wie z.B. zur Hinterbliebenenversorgung, zum beamtenrechtli-
chen Sterbegeld usw. finden sie auf unseren Internetseiten. 
 
 
Träumen ... 
 den Gedanken freien Lauf lassen, 
 schöne Bilder vorbei ziehen sehen, 
 die Sehnsucht spüren ... 

 Träumen mitten im Alltag -  
 das verleiht dir Flügel! 
 
  Lass dir Zeit zum Träumen ... 
   um dich gut zu fühlen, 
   um in Ruhe zu entspannen, 
   Erinnerungen aufleben zu lassen, 
   neue Energie zu tanken. 

   Lass dir Zeit zum Träumen, 
   um Visionen zu entwickeln, 
   neue Wege zu finden, vielleicht sogar 
   dein Leben zu verändern? 

   Ich wünsch dir Zeit zum Träumen! 
 
    Trau dich ... 
     Was immer du tun kannst 
     oder wovon du träumst – fange es an. 

Wichtige Adressen und Rufnummern für Ruheständler: 
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              Stand: 01.01.2005 
Anschrift: Telefon Hinweise 
Beamte: 
 
Deutsche Telekom AG 
Versorgungsservice 
93066 Regensburg 
 

 
 
Tel.: 0800 330 7596 
Fax: (0941) 7 07-14 60 
E-Mail: ves-regensburg@telekom.de 

 
Personengruppe 
Beamte  
Bitte Pers.-Nr. bereit- 
halten 

Tarifkräfte: 
 
Deutsche Telekom AG 
CCPM 
Rentnerservice 
01059 Dresden 
 

 
 
Tel.: 0800 330 7571 
Fax: (0351) 4 74-1988 
Rückfragen: (03 51) 4 74-1990/-1987 
E-Mail: rentner.service@telekom.de 

 
 
Personengruppe 
Angestellte/Arbeiter 
 
Bitte Pers.-Nr. bereit- 
halten 

 
Personalverkauf 
Deutsche Telekom AG 
T-Versand 
Thomas Eßer Str. 33 
53879 Euskirchen 
 

 
Tel.: 0800 330 8190 
Fax: 0800 330 8199 

 
Bitte Pers.-Nr. oder  
Kundennummer  
bereithalten 

 
Bezügerechenzentrum 
T-Systems CSM 
Postfach 10 19 12 
40010 Düsseldorf 
 

 
Tel.: (0211)88 55 34 02  

 
Bitte Pers.-Nr.  
bereithalten 

 
Postbeamtenkrankenkasse 
Bezirksstelle München 
Postfach 20 00 10 
Landsberger Straße 314 
80687 München 
 

 
Tel.: 01802/723 214 
Fax: (089) 54 05 32 22 
E-Mail: muenchen@pbeakk.de 
http://www.pbeakk.de 

 
Bitte Versicherungs- 
Nummer bereithalten 

 
Deutsche BKK 
Postfach 10 01 43 
Goethestraße 49 
38401 Wolfsburg 
 

 
01802 18 08 65     
(6 Ct/Anruf aus Festnetz – 24 Std.-
Service) 
E-Mail: info@deutschebkk.de 
http://www.deutschebkk.de 

 
Personengruppe 
Angestellte/Arbeiter 
Bitte Versicherungs- 
Nummer bereithalten 

 
Erholungswerk  
Post– Postbank – Telekom e.V. 
Postfach 30 03 24 
70443 Stuttgart 
 

 
Tel.: 0180 300 08 40 
Tel.: (07 11)13 56-0 
Fax: (07 11) 13 56 35 99 
http://www.erholungswerk-pt.de 

 
Buchung, Beratung 

 
Betreuungswerk 
Regionalstelle München 
Postfach 20 00 01 
80324 München 
Hausadresse: 
Arnulfstraße 60 
80355 München 

 
Regionalleiterin: Isolde Knott 
Tel.: 0800 100 9585 
        (089) 54 82 83 40 und 41 
Fax: (089) 54 82 83 42 
E-Mail: isolde.knott@BAnst-PT.de 
            erna.altmann@BAnst-PT.de 
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Absender 
 
......................................................... 
Name, Vorname 
 

......................................................... 
Straße 
 

......................................................... 
PLZ, Ort 
 
 
 
     Deutsche Telekom 
     Seniorenbeirat    Rücksendung bitte bis spätestens 01.03.2005! 
 
     Postfach 10 00 21 
     86135 Augsburg 
 
 
 
Betreff: Anmeldung 
 

Ich nehme an folgenden Veranstaltungen teil: 
 
�   am 14.03.2005 Besichtigung MAN Museum           ......Personen insgesamt 
 
�   am 04.04.2005 Treffen der „Ehemaligen“           ......Personen insgesamt 
 
�   am 14.04.2005 Fahrt nach Dietramszell – Bad Tölz          ......Personen insgesamt 
 
�   ab  02.05.2005 Gruppenreise nach Wien           ......Personen insgesamt 
�

�   am 10.05.2005 Fahrt nach Solnhofen - Eichstätt          ......Personen insgesamt 
 
�   am 02.06.2005 Fahrt nach Berchtesgaden           ......Personen insgesamt 
 
�   am 12.07.2005 Fahrt nach Burghausen            ......Personen insgesamt 
 
�   am 30.07.2005 Schlosskonzert in Leitheim           ......Personen insgesamt 
 
Für Ihre Anmeldung zur Gruppenreise nach Scheidegg verwenden Sie bitte den Ab-
schnitt auf Seite 8. 
 
�   Senden Sie mir den Senioren-Monitor weiterhin per Post zu 
 
Mir ist bekannt, dass bei Abmeldung innerhalb von 14 Tagen vor einer gebuchten Veranstaltung und bei 
Nichtantritt die Hälfte des vereinbarten Preises zu entrichten ist. 
 
 
 
 
Unterschrift:........................................................... 
 
Bitte verwenden Sie für Ihre Anmeldung zu Reisen, Ausflügen usw. den 
obigen Anmeldebogen. Senden Sie Ihre Anmeldung in einem ausreichend 
frankierten Briefumschlag an die aufgedruckte Adresse oder werfen Sie 
den Anmeldebogen in den Briefkasten des SBR. Natürlich ist eine Anmel-
dung auch per eMail möglich. 

 
......................................., den .................... 
Ort    Datum 
 

�  ................................................... 
 
eMail:  ........................................................ 


